
www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.
Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!
Wir haben viel Platz und bestens ausgebildete,
erfahrene und wohnmobilverliebte Mitarbeiter!

• Kfz-Meisterwerkstatt
• InspektionenundWartungs-arbei-

ten für Ihr Wohnmobil
• Gasprüfung
• Service für Wohnwagen

„Alles aus einer Hand“ • HU (TÜV) und
Abgasuntersuchung

• Innen- und Außenreinigung –
Handwäsche

• Unterbodenschutz mit
Hohlraumkonservierung

Seit 1998 ■� Nr. 9 1. März 2025

WOLFHAGEN

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstraße 15, 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0
www.autohaus-fiege.de

Neuwagen | Gebrauchtwagen
Service | Teile & Zubehör

Autovermietung

SERVICE

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel. 05671 2639
moebel-engelhardt.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–13.00 Uhr

und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 09.30–13.00 Uhr

Inh. Eric Engelhardt e.K.
Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt

Willkommen Zuhause!

TN74 | Diese Küche bietet mir viel Stauraum
gewürzt mit einer Prise Modernität. Die Nischen-
rückwand in warmer Holzoptik ist eine
geschmackvolle Farbinspiration aus der Natur.
Der kleine Esstisch verleiht der modernen
Küche eine wohnliche Note und lädt mich
dazu ein, direkt in der Küche zu essen. Die
silberfarbenen Rahmen der aparten Glasfronten
im Oberschrankbereich sind ein echter Blickfang
und sorgen in Verbindung mit dem charmant
schmalen Getränkeregal für einen originellen
Touch. Meine Küche ist eben etwas Besonderes.
Maße ca. 310 + 120 cm.
Einbaubackofen LEONARD LEB3, EEK* A • Glaskeramik-Kochfeld LEONARD
LCA60 • Dunstesse AIRFORCE F53-90BK, EEK* C • Einbauspüle Okio Line 85
Deep, Edelstahl, 87100 • Armatur Carlo, 17774

Kühlautomat JUNKER vollintegr. Geschirrspüler
JC30GCSE0, EEK* E LEONARD LSV604, EEK* E

* EEK= Energieeffizienzklasse. Spektren: Backöfen, Herde und Dunstabzüge
A+++ - D, Geschirrspüler und Kühl-/Gefrierschränke A - G.
Alle Preise sind Abholpreise, ohne Lieferung und Montage.
Küchenpreisbeispiel komplett wie abgebildet.
Ohne Deko und Hocker. Gerne planen wir Ihre Küche
individuell nach Ihren Wünschen.

Mehr Info: www.

teamdudeck.de
Liebenau-Haueda

T: 05676 98 91 28

FIRMA FLEX
 05273-367530

✔ Terrassendächer
✔ Wintergärten
✔ Fenster

Winterangebote
vom Fachbetrieb
Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

info@juweliercapar.de
www. juweliercapar.de
info@juweliercapar de

Ihr

Herkules Vellmar
Lange Wender 7,
34246 Vellmar

Tel. 0561 823095

Gold Ankauf & VerkaufGold Ankauf & Verkauf
Investieren Sie jetzt in Edelmetalle!

Goldbarren &Goldbarren &
GoldmünzenverkaufGoldmünzenverkauf

Große Auswahl anGroße Auswahl an
Gold- undGold- und

BrillantwarenBrillantwaren
34369 Hofgeismar

Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300
www.autoprofi.org

info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

SONNTAG — SAMSTAG
02.03. — 08.03.2025
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Karriere mit
Herz und
Hand Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot

eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 81,90 €/g.

Holger
Klute
e. K.

Markenmatratzen
Lattenroste · Boxspringbetten
motorisierte Bettsysteme
direkt vom Hersteller

Produkte: baerenschlaf.de
holger@litbed.lt

Telefon 05692 99747-91
Bunsenstraße 28
34466 Wolfhagen

Ehlen – Ein Konzert, wie man
es nicht alle Tage erlebt, fand
jetzt in der Ehlener Kirche
statt. Der Wolfhager Bezirks-
kantor Jan Weige und der Kas-
seler Musiker „Kaptain
Clocks“, mit bürgerlichem Na-
men Konstantin Uhrmeister,
gaben ihr erstes gemeinsames
Konzert unter demTitel „Pipes
and Tubes“ und überzeugten
das Publikum mit einer Mi-

schung aus klassischen und
modernenKlängen.
Mit Weige an der Orgel und

Uhrmeister an der E-Gitarre
wurden die beiden Stilrichtun-
gen miteinander verbunden.
So reichte das Programm von
Klassikern wie Bachs Gamben-
sonate inD-Duroderder Inven-
tionNr.1inC-Durbishinzumo-
dernen Liedern wie „We Are
the World“ und „Sailing“, bei
denen das Publikum zum Mit-
singenanimiertwurde.
Einweiterer Höhepunktwar

die Vorführung von „Kaptain
Clocks“ eigenem Titel „Scared
to Share“, der den Konzert-
abend mit einer persönlichen
Note abrundete und mit viel
Applaus aufgenommenwurde.
ZweiStückewurdenvonWeige
aufdemKeyboardbegleitet.
DieZusammenarbeitderbei-

den Musiker begann im Juli
vergangenen Jahres, wo Uhr-
meister kurzfristig als Kontra-
bassist fürdenEinführungsgot-
tesdienst von Bezirkskantor
Weige engagiert wurde. In ei-
nem späteren gemeinsamen
Gesprächentstanddie Idee,Or-
gelundE-Gitarrezueinemgen-
reübergreifenden Projekt zu
verbinden. Ziel des Konzerts
war es daher laut Weige, „eine

möglichst große Brücke zwi-
schen verschiedenen Musiksti-
lenzuschlagen“.

Für alle, die die beidenMusi-
ker erneut oder auch zum ers-
ten Mal erleben möchten, gibt

es am Sonntag, 16. März, in der
evangelischen Kirche in Breu-
na, ab 17 Uhr, einen weiteren

Auftritt.DerEintritt ist frei,um
Spendenwirdgebeten.

CHRISTINA MICHLER

Orgel trifft E-Gitarre
Wolfhager Bezirkskantor und Kasseler Musiker treten in Ehlen auf

Konzert auf der Empore: Konstantin Uhrmacher (links), wurde von Jan-Christoph Weige sowohl an der Orgel als auch, wie auf
dem Foto, am Keyboard begleitet. FOTO: ANNE DITTMAR/NH
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Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34376 IMMENHAUSEN (503)
DOPPELHAUSHÄLFTE
674 m² Grd. m. Garten, ca. 130 m² Wfl., 7 ZKB, Terrasse, Iso, Rolllä-
den, EBA 213,7 kWh/(m²a), Kl. G, Heizöl/Strom, Bj. 1922/2011, Gara-
ge m. Torantrieb, kl. Werkstatt, alles kurzfr. frei 199.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

34479 BREUNA-WETTESINGEN (533)
DG-ETW ZUM SELBSTAUSBAU
erzielbare Wohnfl. von ca. 110 m² durch Ausbau d. Dachbodens u. Mög-
lichk. der Installat. einer Photovoltaik-Anlage a. d. Dachfläche. 1998 er-
stelltes u. 2021 umgebautes Gebäude. Verwirklichen Sie hier Ihre Pläne
f. Eigennutzung od. Rendite. Ideal f. einen handwerkl. versierten Käufer!
EVA 57,7 kWh/(m²a), Kl. B, Bj. 1998/2021, Biogas 99.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de

Wolfhagen – Es ist still im
Raum, als Thomas Feibel die
zwei sechsten Klassen derWal-
ter-Lübcke-Schulemiteinerpo-
larisierenden Aussage emp-
fängt: „In Hessen wird aktuell
überlegt, den Samstagsunter-
richt wieder einzuführen.“ Ein
Raunen geht durch die Reihen.
Entsetzen mischt sich mit Un-
glauben. „Was würdet ihr
davon halten?“, fragt er. Ein
Schüler verschränkt die Arme.
„Wenn ich auch samstags Un-
terricht habe, dann komm‘ ich

garnichtmehr indieSchule.“
Erst als Feibel auflöst, dass

das nicht stimmt, fällt der Gro-
schen. „Warum erzähle ich so-
was?“ Die Antwort kommt
prompt: Fake News. Emotio-
nen schüren, Menschen mani-
pulieren – das sei das Ziel sol-
cher Falschmeldungen, erklärt
der Autor. Besonders bei The-
men, die sie direkt betreffen,
seienauchKinderempfänglich
dafür.
Die Veranstaltung mit Jour-

nalistundAutorThomasFeibel

war keine klassische Lesung,
sondern eine interaktive Reise
durch die digitale Welt. Ge-
wünscht wurde sie sich von
den Deutschlehrern der Jahr-
gangsstufe, so Lehrerin Ruth
Kranz-Löber. „Das Thema ist
enorm wichtig. Wir sind eine
stark digitalisierte Schule, mit
allenVorteilen, diedasmit sich
bringt,aberauchmitdenNach-
teilen. Da erschien uns Herr
Feibel als der ideale Autor zur
rechtenZeit.“

ZurAuswahlstandenvierBü-
cher von Feibel: „Fake News“,
ein Mitratekrimi über gezielte
Desinformation, „HAPPy - Der
Hund im Handy“, über eine
Handy-App, diemehr kann, als
gut für ihre Nutzer ist, „Selbst-
schuld“, ein Roman über die
Verbreitung intimerBilderund
deren Folgen sowie „Like Me“,
eine Geschichte über den gna-
denlosen Kampf um Likes und
Anerkennung.
Die Schüler entschieden sich

perAbstimmungfür„LikeMe“.
Zum Inhalt: Karo, fast 13 Jahre
alt, trifft auf die neue Mitschü-
lerin Jana, die nicht nur beliebt
ist, sondern auch im sozialen
Netzwerk „ON“eine echteGrö-
ße. Sie hat die meisten Freun-
de,weißgenau,wiemansichin
Szene setzt – und jetzt könnte
sie auch nochModeratorin der

neuen „ON-Show“ werden. Ka-
ro will ihr Konkurrenz ma-
chen, und bald wird aus einer
harmlosen Herausforderung
ein erbitterter Wettkampf. Ge-
meinsammit ihremFreundEd-
dysinddieMädchenbereit, fast
alles fürdieLikeszutun–selbst
wenn es bedeutet, Lehrer in
brenzlige Lagen zu bringen
oder die eigenen Freunde zu
verraten.
Neben seinen Büchern

sprach Feibel über einweiteres
Thema, das ihm am Herzen
liegt: digitale Spiele. „Früher
hat man ein Spiel gekauft und
hatteesdann.Heutekauftman
ein Spiel undmuss immerwie-
der zahlen, um Inhalte freizu-
schalten.“ Besonders Free-to-
Play-Games, dieKindermit ver-
meintlicher Kostenlosigkeit
anlocken, siehterkritisch.
Doch nicht nur Kostenfallen

lauern in Online-Spielen. Auch
die Anonymität birgt Gefah-
ren. „Habt ihr schonmaldieEr-
fahrung gemacht, dass euch
bei einemOnline-Spiel jemand
gefragt hat, wie ihr heißt oder
aufwelcheSchule ihrgeht?“Ei-
nige Sechstklässler nicken. Sie
wissen, wie sie reagieren soll-
ten.
„Am besten sagt man dann

gar nichts“, meint ein Schüler.
Feibelnickt.„Seidmisstrauisch
und nicht zu gutgläubig.“ Sein
wichtigster Rat für den Um-
gangmitdemNetz.
Es ist keine Vorlesestunde,

die Feibel an diesemVormittag
hält. Es sind viel mehr Gesprä-
che über eine digitaleWelt, die
Kinder ganz selbstverständlich

nutzen, aber nicht immer ver-
stehen. In seinen Geschichten
verpackt er reale Themen, die
für Kinder und Jugendliche im
Internet und in sozialen Netz-
werkenrelevant sind.
„Ichmöchte, dass esKindern

gutgeht“,sagtFeibelüberseine
Motivation, Bücher zu diesen
Themen zu schreiben. „Es gibt
viele innere Konflikte, die Er-
wachsene teilweise gar nicht
mitbekommen“, erklärt er.
„Daher versuche ich, die Ge-
schichten aus Sicht eines Kin-
des zu schreiben, nicht aus der
SichteinesErwachsenen.“

LEA DIEDERICH

Zwischen Klicks und Konflikten
Thomas Feibel liest an Walter-Lübcke-Schule zu den Risiken der digitalen Welt

Thomas Feibel im Gespräch mit Schülern: Der Autor und Medienexperte zeigt, wie leicht man
auf Falschmeldungen hereinfällt und warum Kinder im Netz besonders wachsam sein sollten.

FOTO: LEA DIEDERICH

Zur Person
ThomasFeibelbetreibtdas
BürofürKindermedienund
arbeitetals freier Journalist
fürverschiedeneMedien.Seit
Jahrensetzter sichmitden
AuswirkungendigitalerMedi-
enaufKinderundJugendli-
cheauseinanderundschreibt
darüber inRomanen,Sachbü-
chernundArtikeln.Zudemist
erMitbegründerdesKinder-
softwarepreisesTOMMI,der
seit2002verliehenwird.Für
seinEngagement inderLese-
förderungundMedienver-
mittlungwurdeermehrfach
ausgezeichnet,unterande-
remmitderKarl-Preusker-
Medaille.Zuvielenseiner
BüchergibtesauchBegleit-
materialienfürdenSchulun-
terricht. ldi

” Seid misstrauisch
und nicht zu
gutgläubig

Thomas Feibel, Autor

Zierenberg – Der Zierenberger
Seniorenclub Christophorus
bietet imMärzwiederverschie-
deneAktivitätenan.
Los geht es am Mittwoch, 5.

März, mit einem Film „Zieren-
berg im Wandel der Zeit“ von
Günter Folchmann ab 14 Uhr
imChristophorushaus.
Zwei Mitarbeiterinnen des

Diakonischen Werks Wolfha-
genreferierenamMittwoch,12.

März, ab14UhrzudenThemen
„Finanzielle Unterstützung im
Alter“ sowie „Unterhaltspflicht
der Kinder gegenüber den El-
ternbeiHeimunterbringung“.
AmMittwoch, 19. März, wird

ab14UhrBingogespielt.
Die monatliche Fahrt findet

im März ausnahmsweise am
Donnerstag, 27. März, statt. Ge-
plant ist eine Fahrt ins Weser-
bergland zum Erlenhof nach

Herstelle mit Kaffeetrinken im
Bauernhof-Café und Einkaufs-
möglichkeiten im Hofladen.
Abfahrt: 12.30 Uhr ab Markt-
platz.
Anmeldungen bei Ellen Weis,
Tel. 056 06/38 41. Gäste sind zu
allen Veranstaltungen will-
kommen. Die regelmäßigen
Treffen finden jeweils von 14
bis16.30Uhr imChristophorus-
hausstatt. bar

Seniorenclub Zierenberg im März



3 LOKALES 1. März 2025

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Werner-Hilpert-Str. 9 (nähe Kultur-Bahnhof), KS
Mo. + Di. geschlossen, Mi.–Fr. von 10–17 Uhr

und Samstag von 10–15 Uhr

Rufen Sie gleich an!
Telefon 0561 16175

Sofort Bargeld!

Bei uns zu
vergleichen,
lohnt sich immer!

Philippinenburg – Wer träumt
danicht auch von: unabhängig
sein von Energieversorgern,
von rasanten Preissteigerun-
gen bei Strom,Gas undÖl. Hel-
ga und Dr. Matthias Hughes
aus dem Wolfhager Stadtteil
Philippinenburghabensichge-
naudasgegönnt.Energiepreise
sind ihnen inzwischenegal, sie
versorgen ihr Eigenheimnahe-
zu komplett mit selbst produ-
ziertem Strom, ganz ohne fos-
sile Brennstoffe. Und dafür
wurdensie jetztvomLandkreis
Kassel mit dem Energiepreis
ausgezeichnet.1500Eurogabes
als Anerkennung für den ers-
ten Platz und ein Emaille-
SchildzurMontageamHaus.
Die Art und Weise, wie das

Ehepaar ihr 1996 erbautes Ein-
familienhaus unabhängig
machte von externer Energie-
versorgung, überzeugte den
Kreis. Wie der Mediziner und
die Apothekerin, die beide seit
Kurzem im Ruhestand sind,
das technisch bewerkstellig-
ten? Die Kurzform: Erweite-
rung der Fotovoltaik-Anlage,
Installation eines Batteriespei-
chers und einer Luft-Luft-Wär-
mepumpe, die Errichtung ei-
ner 7,5 kW-Windkraftanlage
im Garten hinterm Haus plus
die Nutzung eines Heizstabes
fürsBrauchwasser.
„Wir haben das aus Spaß ge-

macht, um zu sehen, was wir
an Energie sparen können“,

sagt Matthias Hughes. Das
Haus hat das Paar seinerzeit in
Holzständerbauweise nach
den Vorgaben der damals gel-
tenden Bauordnung errichten
lassen. Von Niedrigenergie-
haus-StandardwardakeineRe-
de: keine Dämmungwie heute
üblich, die Fenster hatten eine
Doppelverglasung. Geheizt
wurde mit einem Flüssiggas-
Brennwertkessel, zusätzlich
wurdeneinKaminofenundein
Zentralheizungskessel mit
Holz betrieben. Für die Warm-
wasserbereitung wurde unter-
stützend Solarthermie einge-
setzt.
Aber schon bald rüsteten die

beiden in SachenEnergieeffizi-
enz nach. Eine 5-kWp-Fotovol-
taikanlage kam aufs Dach, de-
ren Stromertrag komplett ins
Netz eingespeist wurde. „In
ganzWolfhagenwarenwir un-
ter den ersten, die was mit Er-
neuerbaren gemacht haben“,
erinnert sich Helga Hughes.
Der Grund: „Für uns war da-
mals schon klar, dass der Ener-
giepreis ab nach oben gehen
würde.“MatthiasHughes: „Wir
haben damals im Sommer
schon so viel Strom einge-
speist, wie wir verbraucht ha-
ben.“
2010 wurde baulich nachge-

legt. Die Fenster bekamen eine
Dreifachverglasung, das Haus
eine Zusatzisolierung. „Die
konstruktiven Möglichkeiten

zur Energieeinsparung waren
damit weitgehend ausge-
schöpft“, bringt es Hughes auf
den Punkt. Der Jahreswärme-
bedarf von ursprünglich rund
80 kWh je Quadratmeter wur-
de so auf 70 kWh gedrückt.
Aber das Paar wollte mehr.
Wollte man den Energiever-
brauch weiter reduzieren,
mussteman verstärkt auf rege-
nerative Quellen setzen und
mehr Energie selbst erzeugen.
Mediziner Hughes, ein leiden-
schaftlicher Tüftler und auch
für kompliziertere technische
Systeme zu begeistern, packte
derEhrgeiz:Malsehen,wieviel
Unabhängigkeit durch eigene
Energieproduktionzuschaffen
wäre. „Du hast dich dahinter-
geklemmt,umauszuloten,wie
es gehen kann“, blickt die Ehe-
frau zurück. Und er habe mit
„Experten“ gesprochen, die
ihmsagten,das,wasersichvor-
stelle, „das geht nicht“. Aufge-
benwar für Hughes aber keine
Option.„IchhabedannimNetz
recherchiert, Hersteller ange-
schrieben,Start-upsbefragt.“
Ab 2019wurde intensiv an ei-

nem Konzept gestrickt. Klar
war: Allein mit Solarenergie
wäre das ganz große Ziel, die
Unabhängigkeit in Sachen
Energieversorgung, nicht zu
schaffen, da wäre der Fotovol-
taik-Ertrag in den Wintermo-
naten zu mager. Aber die Flä-
che, auf der das Haus der
Hughes‘ steht, ist ausgespro-
chen „windexponiert“, vor al-
lem in der dunklen Jahreszeit
bläst es stramm übers Grund-
stück. Und so drängte sich eine
Windkraftanlagegeradezuauf.
Sofern ausreichend dimensio-

niert, sagte sich Matthias
Hughes, wäre dann ein Ener-
gieüberschuss auch zur Wär-
megewinnung nutzbar. Die
weiteren Gedanken: Da die
Sonne nachts nicht scheint
und der Wind nicht immer
gleichmäßig bläst, müsste ein
Energiespeicher her, einer, der
noch in den Keller passt. Dann
wäre aber für eine groß dimen-
sionierte übliche Wärmepum-
pe kein Platz mehr, wohl aber
für eine ebenso energieeffizi-
ente Luft-Luft-Wärmepumpe.
So fügte sichdanneins zuman-
deren. Anfang 2020 wurde
nach erfolgreichen Tests in Sa-
chenWindmengemitderAnla-
genplanung begonnen, eine
Bauvoranfrage gestellt und
schließlich mit der Realisie-
rungderMaßnahmegestartet.
Coronahabedanngebremst,

Hughes hatte als Arzt extrem
viel zu tun,dazukamenProble-
memitdenLieferketten,voral-
lem, als dann der Ukraine-
Kriegbegann. InmehrerenStu-
fen wurde das Projekt zwi-
schen 2020 und 2023 realisiert:
Von der Aufrüstung der Foto-
voltaikanlage um 15kWp – die
alte hatte 4,8 kWp – bis zum
Aufstellen der Windkraftanla-
ge, deren Rotor einen Durch-
messer von 5,60Meter hat und
die 15,60 Meter hoch ist. Die
Windmühle läuft nur im Win-
ter, vonApril bisOktoberdeckt
die Fotovoltaik den Energiebe-
darf des Hauses vollständig.
Der Rotor ist dann abgestellt,
damitbestehedannauchinder
Flugsaison für die Fledermäuse
keine Gefahr. Die Greifvögel
hätten sich mit dem Mast
schnell arrangiert und nutzen

die blockierte Mühle im Som-
merauchgernealsAnsitz.
Bei der Bewerbung um den

Energiepreis haben Helga und
Matthias Hughes auch Ver-
brauchsstatistiken einge-
reicht. Vor der Installation der
Anlage kam man im Haus auf
einen Jahresverbrauch beim
Flüssiggas von durchschnitt-
lich etwa 850 Liter. Der Gas-

brennerwird inzwischennicht
mehr benutzt. Zusätzlich wur-
den grob geschätzt rund 1500
Kilo Buchenholz verfeuert.
Auchdas sei inzwischen,wenn
man nicht mal mit dem Kami-
nofen zuheize, was selten vor-
komme,beinahenull.DieCO2-
Einsparung für 2023 gibt Mat-
thias Hughes mit 3667 Kilo-
gramm an. Wegen des Strom-
verbrauchs für das E-Auto, wo
esnochOptimierungsmöglich-
keiten gebe, wurde 2023 noch
geringfügig Strom aus dem
Netz bezogen. Genau genom-
men komme man so auf eine
Energieautonomie von 99 Pro-
zent. Zuvor wurden – noch oh-
ne Elektrofahrzeug – bis zu
4500kWhpro Jahreingekauft.
Helga und Matthias Hughes,

beide 66-jährig, haben sich
ihren Traum von der energeti-
schen Unabhängigkeit erfüllt.
„Für uns war die Motivation
auch zu zeigen, dass es geht“,
sagt Matthias Hughes. „Und
um von den fossilen Energie-
trägern wegzukommen“, er-
gänzt seine Frau. Beide sind
überzeugt,wasmanhier inPhi-
lippinenburg im Kleinen ge-
schafft habe, lasse sich auch in
größeren Einheiten verwirkli-
chen. NORBERT MÜLLER

Traum von der Unabhängigkeit erfüllt
Helga und Matthias Hughes decken ihren Energiebedarf aus eigener Produktion

Philippinenburg bei Wolfhagen energieautarkes Haus Auszeichnung Energiepreis des Land-
kreises Kassel für Ehepaar Helga und Matthias Hughes . Foto Norbert Müller MÜLLER, NORBERT

Energiepreis
MitdemEnergiepreis sollder
aktiveKlimaschutz imLand-
kreisKasselunterstütztwer-
den. ImFokus: Innovative
ProjektemitVorbildcharakter
imBereichenergetischer
SanierungvonBestandsge-
bäuden,dieälterals20Jahre
sind.DerSchwerpunkt liegt
aufEnergieeinsparung,der
ReduktionvonTreibhausemis-
sionenunddemAusbauer-
neuerbarerEnergien.Der
Preis istmit3000Eurodotiert
undkannaufmehrereBewer-
beraufgeteiltwerden.Er
wurde jetztzumzweitenMal
verliehen.

Wirkungsvolles Gesamtpaket: Die Dachflächen sind mit Foto-
voltaik bestückt, im Garten steht ein Windrad. Das Haus der
Familie Hughes ist zu 99 Prozent energieautark.

FOTOS: NORBERT MÜLLER



Hofgeismar
Turnhalle am Reithagen

8./9. März

FL HMARKT

Höffner, KS-Fuldabrück
So., 16. März

Jeder kann mitmachen!
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de
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09.02.2025 bis 27.04.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Ausstellung „Naturwelten“, Petriplatz 2 Di.–Fr., So. 14.00 bis 17.00 Uhr

01.03.2025 – Geflügelzuchtverein Hofgeismar und Umgegend 1909 e. V.
Monatsversammlung, Turnhalle Am Reithagen 15.00 Uhr

07.03.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Onkel Fisch mit ihrem Programm „Hoffnung – ein Serviervorschlag“.
Tickets 21,20 € über den Ticketshop erhältlich,
Gewölbekeller der Stadtbücherei Hofgeismar 19.30 Uhr

08.03.2025 – Stadt Hofgeismar & Heimat und Verkehrsverein Hofgeismar
Öffentliche Führung durch das Apothekenmuseum, Apothekenstr. 5 15.00 Uhr

08.03.2025 – Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
Vernissage Michael Brand: Aquarelle „Menschen und andere Tiere“ 18.30 Uhr

08.03.2025 – Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
Remember BobMarley – MMO „Reggae-Band“ aus Kassel, Reggae-Livemusik,
Eintritt frei, Bahnhof Hümme 19.30 bis 22.00 Uhr

07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apotheken-
geschichte“, Apothekenstr. 5 Mi. + So. 14 .00 bis 17.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Stiel- und Nackenkotelett, natur, gewürzt oder paniert 100 g 0.69
Zwiebelbraten – Nacken, gefüllt mit Mett & Zwiebeln 100 g 0.99
Zwiebelbraten – vom Kotelett, gefüllt mit Mett & Zwiebeln 100 g 1.09
Bauchfleisch und Dicke Rippe 100 g 0.59

Unsere Special-Cuts vomLimousin-Rind
dry aged; Club-,T-Bone-, Rump- undRib Eye Steak

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Wochenangebot vom 04.03. bis 08.03.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Bratwurst, grobe, frische 100 g 0.89
Rostbratwurst und Käsegriller 5-er-Packung nur 6.49
Frischwurst-Aufschnitt, verschiedene Sorten 100 g 1.19
3 St. Jump Up, Fleischkäs im Glas,
4 verschiedene Sorten, für den Backofen – einfach mal probieren nur 15.00
Freitag ab 11.00 Uhr
Schnitzel XL, Haxen &½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Flohmarkt
Metro
02.03.

Restaurant & Catering
Bahnhofstr. 41 · Hofgeismar · Tel. 05671 8890448

www.feinwerk-restaurant-hofgeismar.de

Öffnungszeiten:Mo.–Fr. 11.30–14.30 Uhr • Di.–Fr. 17.00–22.00 Uhr
Sa. 17.00–23.00 Uhr • So. 12.00–21.00 Uhr

Montag Gekochter Schweinebauch mit Sauerkraut und Kartoffelstampf 9,00 €
Rührei mit Spinat und Kartoffeln 7,50 €

Dienstag Schweineschnitzel mit Champignonrahmsoße, Spätzle und Mischgemüse 9,00 €
Gemüse-Pilzpfanne mit Kartoffeln 7,50 €

Mittwoch Hacksteak auf Tomatensauce mit Bohnen und Kartoffelecken 9,00 €
Nudel-Gemüse-Auflauf mit Käse überbacken 7,50 €

Donnerstag Haxenfleisch in Kümmelsauce mit Bayrisch Kraut und Kartoffeln 9,00 €
Blumenkohlmedaillons mit Rahmspinat und Kartoffeln 7,50 €

Freitag Backfisch mit Rahmkartoffeln und Gemüse 9,00 €
Grießbrei mit heißen Kirschen 7,50 €

Täglich Wöchentlich wechselnder Eintopf 7,50 € und Salatteller 7,00 €

Weinverkauf

Mittagstisch vom 03.03.–07.03.2025 • 11.30–14.30 Uhr

Restaurant & Catering
Bahnhofstraße 41 · 34369 Hofgeismar · Tel. 05671 8890448

feinwerk.hofgeismar@gmail.com · www.feinwerk-restaurant-hofgeismar.de

Wir liefern unseren Mittagstisch nach:
Hofgeismar – Grebenstein – Immenhausen –

Espenau – Calden – Ahnatal – Liebenau – Trendelburg
Hausmannskosten wie bei Muttern!

Serviert auf Porzellan, geliefert in Wärmeboxen.
Sprechen Sie uns an, Ihr Feinwerk-Team

Ein Service von

Zierenberg – Der Rhythmus
sitzt, die Reihen lösen sich auf,
findensichneu–einwogendes
Meer aus Brüdern und Schwes-
tern,diesichzurKegel-Quadril-
le über das Parkett bewegen.
Tampete, Familien-Rheinlän-
der – die alten Tänze haben
nichts von ihrerKraft verloren,
und wer die Schritte nicht
kennt, lässt sichmitreißen.
DasJahresfestderLeutzewar-

ter Bruderschaft mit großem
Festabend in der Oberelsunger
Mehrzweckhalle ist mehr als
eine Feier. Es ist ein Ritual, ein
Fixpunkt im Jahreslauf. Hier
kommen sie zusammen, die
Generationen, begrüßen neue
Mitglieder, halten inneundbli-
ckennach vorn. Ein letztesMal
steht Eckhard Welker als Vor-
steherimMittelpunkt,bevorer
das Amt an Christian Brede
übergibt. Er ist neuer Kopf der
Traditionsgemeinschaft, dem
Jochen Kirchner als Untervor-
steherzurSeite steht.
Neu in den Reihen der Leut-

zewarter: Sebastian und Julia
FeuringsowieThorstenundNi-

na Müller. Die Frauen werden
beim Fest „gebunden“, so
nenntmanes,wennEhefrauen
der Brüder offiziell in die Ge-
meinschaft aufgenommen
werden. „Wenn einer verheira-
tet istundderBruderschaftbei-
tritt, wird die Schwester direkt
gebunden. Das ist Tradition“,
erklärtWelker.
Sie stehennunamAnfangei-

nes Weges, den Christian und
Martina Frank sowie Jörg und
Christina Kirchner bereits seit
einem Vierteljahrhundert ge-
hen. Für ihre langjährige Ver-
bundenheit wurden sie ausge-
zeichnet – ein Zeichen dafür,
dass die Werte der Bruder-
schaft über Jahrzehnte hinweg
Bestandhaben.„EsgehtumZu-
sammenhalt, darum, füreinan-
der da zu sein. Früher hieß das,
man half sich in der Landwirt-
schaft, heute ist es eine andere
Formder Unterstützung – aber
der Gedanke bleibt gleich“, so
Welker.
Während die Musik den

Raumerfüllt,zeigtsich,warum
das Jahresfestmehr ist als bloß

ein geselliger Abend. Es hält
Werte lebendig, die in der Bru-
derschaft tief verwurzelt sind.
„Die Tradition und auch die
Wertehaltung – das ist eigent-
lich immer noch dieses Jahres-
fest,wowirunsnachLichtmess
treffen, drei Tage lang feiern
undzusammenkommen,“ sagt
Welker, dem auch der traditio-
nelleUmzugdurchdasWarme-
städtchen am Herzen liegt.
Diesmal habe er nach dem An-

schlag von Magdeburg fast auf
der Kippe gestanden, doch die
Polizei sei sehr hilfsbereit ge-
wesen.„Wirmusstennichtsab-
sperren,dashatallesdiePolizei
übernommen“, so der einstige
Leutzewarter-Vorsteher.
Diese enge Gemeinschaft

zeigt sich nicht nur während
des Jahresfestes, sondern das
ganze Jahr über. „Die Bruder-
schaftwar früherdafürda, sich
gegenseitig zu unterstützen –

sei es in der Landwirtschaft,
beimViehoder inTrauerfällen.
Diese Werte bleiben.“ Wer Hil-
fe braucht, bekommt sie – vom
RasenmähenamLeutzewärter-
Gedenkstein über Sommerfes-
te bis hin zu weiteren gemein-
samen Aktionen. Und spätes-
tensimnächstenJahr,dannun-
ter Vorsteher Christian Brede,
füllt sich wieder das Tanzpar-
kett zu Kegel-Quadrille, Tam-
pete und Familien-Rheinlän-

der – die Tradition bleibt in
Bewegung. SASCHA HOFFMANN

Leutzewarter Bruderschaft feierte ihr Jahresfest

Geehrt und gebunden: Martina und Christian Franck, Julia und Sebastian Feuring, Nina und Thorsten Müller sowie Christina und
Jörg Kirchner. FOTOS: SASCHA HOFFMANN

Alte Gemeinschaft
DieLeutzewarterBruder-
schaft inZierenberg isteine
derältestenGemeinschaften
Nordhessens. IhreWurzeln
reichen ins14. Jahrhundert,
dieersteGründungsurkunde
stammtausdemJahr1660.
Ursprünglichausdenspätmit-
telalterlichenDorfgemein-
schaftenLutwardessen/Leut-
zewartenentstanden,diente
dieBruderschaftnachdem
30-jährigenKriegalsÜberle-
bens-undUnterstützungsge-
meinschaft.
MitderZeitwandeltesich ihre
Rolle:VoneinerNotgemein-
schafthinzueiner festen,
generationenübergreifenden
Tradition,diebisheuteBe-
standhat.NebenderWah-
rungalterBräuchewieTän-
zen,GesängenunddemJah-
resfest stehtvorallemeines im
Mittelpunkt:Zusammenhalt.
WerHilfebraucht, findet sie–
seiesbeieinemUmzugoder
imTrauerfall.
Bisheute lebendieBrüder
undSchwesterndasPrinzip
dergegenseitigenUnterstüt-
zung.DieBruderschaftbleibt
damitnichtnurein lebendiges
ReliktderGeschichte, sondern
einZeichenfürgelebteGe-
meinschaft immodernen
Alltag. zhf

Fröhlicher Nachwuchs der Leutzewarter Bruderschaft: Paul Schmidt (von links), Karlos Kanngie-
ßer, Anna und Noah Feuring sowie Lutz, Holly und Amy Kanngießer haben sichtlich Spaß beim
Jahresfest.

Die Tradition bleibt in Bewegung



Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

5 LOKALES 1. März 2025

Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 04.03.–08.03.2025

Fetaröllchen
vom Schwein in Metaxasoße 100 g 1.19
Gyrosbraten
vom Schwein 100 g 0.99
Schweinesteaks
gefüllt 100 g 1.09
Frische Zwiebel-
mettwurst 100 g 1.39
Fleischkäse-Aufschnitt

100 g 1.29

Salami 100 g 1.99
Hausmacher
Kartoffelsalat 100 g 0.79
Di.: Hähnchen u. Haxen Stück 4.00
Do.: Grünkohl

mit Polnischer Portion 5.00
Sa.: Gulaschsuppe Portion 5.50

Wolfhager Land – wunderbar
geschaffen!“ Zum Weltgebets-
tag2025vondenCookinseln
Jeden ersten Freitag imMärz

legt sich ein Friedens-Band um
die Erde. Ökumenische Grup-
pen, bestehend aus Frauen, be-
reiten Gottesdienste vor, auch
in unserem Kirchenkreis wird
es eine Anzahl von Gottes-
diensten mit anschließendem
gemütlichem Beisammensein
geben. „wunderbar geschaf-
fen!“ (Psalm139,14) istdasMotto
für denWeltgebetstag am Frei-
tag, dem 7. März. Der Weltge-
betstag kommt in diesem Jahr
von den Cookinseln im Südpa-
zifik. Frauen aus den Cookin-
seln haben den Gottesdienst
verfasst. Der Gottesdienst er-
zählt vonder Lebenswelt auf15
kleinen Inseln, die insgesamt
eine Fläche von etwa 240 Qua-
dratkilometer haben. Sie lie-
gen in einer gigantischenMee-
resfläche von zwei Millionen
Quadratkilometer, die offiziell
zum Staatsgebiet der Cookin-
selndazugehören.
Fast alle Menschen auf den

Cookinseln sind Maori, haben
alsoindigeneWurzeln.Fastalle
sind christlich geprägt. Mit
„Kia Orana“ grüßen die Frauen
- sie wünschen damit ein gutes
und erfülltes Leben. Es ist ein
Gruß in der Sprache derMaori,
der inKolonialzeiten langever-
botenen war. Die Christinnen
der Cookinseln grüßen so alle
weltweit, die den Gottesdienst
zum Weltgebetstag gemein-
sammit ihnen feiern. Die Coo-
kinseln sind ein fernes Tropen-
paradies mit vielen Facetten.
Viel Wunderbares, aber auch
Schattenseiten prägen das Le-
ben dort. Das alles packen die
Frauen in einen Gottesdienst,
der uns lehrt, mit den Wellen
des Ozeans zu atmen. Die Ver-
fasserinnen der Liturgie laden
dazu ein, dem Klang des Mee-
res und dem Wunder der
Schöpfung nachzuspüren und
dadurch auch zu erkennen,
wie bedroht sie ist. Auch ein
Blick hin zu unswird es geben:
Welche Sicht haben wir, wel-
che Position nehmen wir ein -
was bedeutet „wunderbar ge-
schaffen!“ in unseren Kontex-
ten? Was hören wir, wenn wir
den 139. Psalm sprechen? Und
nach dem Gottesdienst gibt es
die Gelegenheit auch kulina-
risch in die Welt der Cookin-
seln einzutauchen und traditi-
onelle Speisen zu probieren.
Sie sind herzlich eingeladen,
am Freitag, 7. März 2025 einen
derökumenischenWeltgebets-
tag-Gottesdienste inIhrerNähe
zubesuchen.

◾ Veranstaltungenim
WolfhagerLand:

Kooperationsraum Nachbar-
schaft Elbe-Ems:
18Uhr,SELKBalhorn

18 Uhr, Evangelische Kirche
Ippinghausen

Kooperationsraum Nach-
barschaft Wolfhagen-Erpetal:
19 Uhr, Evangelische Kirche

Nothfelden
19 Uhr, Evangelische Kirche

Viesebeck
19 Uhr, Gemeindehaus Wolf-

hagen
Kooperationsraum Nach-

barschaft Oberes Warmetal:

18 Uhr, Gemeindesaal im
PfarrhausEhlen
18 Uhr, Christophorus-Haus

Zierenberg
19 Uhr, Evangelische Kirche

Dörnberg
Kooperationsraum Nach-

barschaft Malsburg:
18 Uhr, Evangelische Kirche

Niederlistingen
19 Uhr, Evangelische Kirche

Oberlistingen

19 Uhr, Evangelische Kirche
Niederelsungen

Besuch auf den Cookinseln
Weltgebetstag am 7. März

Für Bildung und gegen Gewalt gegen Frauen
DerWeltgebetstag istdiegrößteökumenischeBasisbewegung
vonFrauenweltweit.Erwird jeweilsamerstenFreitag imMärz
inüber120Länderngefeiert.Das jeweiligeThemenlandberei-
tetdie InhaltedesGottesdienstesvorundstehtmitdem
SchwerpunktthemaundAktionen imMittelpunkt.Beteiligte
desWeltgebetstages setzensichbesonders fürgesellschaftli-
cheBeteiligungvonFrauenein,kämpfengegendiegeschlech-
terspezifischeGewaltundfördernwirtschaftlicheEigenstän-
digkeitundBildungfürFrauenundMädchen.Dafürunter-
stütztderWeltgebetstag jährlichmehrals100Projektefür
FrauenundMädchenrundumdenGlobus.

Bild zum Weltgebetstag 2025 mit dem Titel „Wonderfully Made“ von den Künstlerinnen Tarani
Napa und Tevairangi Napa. FOTO: 2023 WORLD DAY OF PRAYER INTERNATIONAL COMMITTEE, INC./NH

Wolfhagen – In einem neuen
Format präsentiert sich die
diesjährige Fahrradbörse am
Samstag, 8. März, im Wolfha-
ger Autohaus Güde. Die Aktion
soll der Förderung der Jugend-
arbeit des MSCWolfhagen die-
nen. DieAnnahmeder angebo-
tenen Fahrräder (ohne Besich-
tigungsmöglichkeit) ist am 8.
März von 10 bis 12.30 Uhr, der
Verkauf startet um 13 Uhr und
endetum15Uhr,heißtes inder
Ankündigung.
Die Fahrradbörse ist weit

über die Grenzen von Wolfha-
gen bekannt. Das Autohaus ist
auch Fahrradfachhändler und
feiert sein 75-jähriges Bestehen
mit dem Verkauf von neuen
Fahrrädern und der Verlosung
eines neuen E-Bikes des Fabri-
kats „Poison“.
Es werden Fahrräder, Fahr-

radzubehör, Roller, Inliner
oder Bobbycars, Mopeds bis 50
ccm/45 km/h sowie Sicher-
heitsbekleidung gegen einen
Kostenbeitrag und einer Ver-
kaufsprovision angenommen.
Voraussetzung für die Annah-
meist,dassdieArtikel ineinem
sauberen und ordnungsgemä-
ßen Zustand sind. Ab 13 Uhr
kannvordemKaufdas Fahrrad

in Ruhe auf dem Außengelän-
de zur Probe gefahrenwerden,
heißtesweiter.
Die Konditionen für die Ver-

käufer liegen am Aktionstag
aus und können ab sofort auf
der Homepage des MSC Wolf-
hagen eingesehen werden.
Dort gibt es auch die Möglich-
keit, Videos einer früheren
FahrradbörseundanderenVer-
anstaltungenanzusehen.
Aktionen, wie eine „Carrera-

Rennbahn“,warme Speisen so-
wie Kuchen und Getränke ma-
chen den Besuch zu einem Er-
lebnis für die ganze Familie,
heißtes.
„Schon seit Ende 2024haben

uns zahlreiche Terminanfra-
generreicht.Diesdeutetdarauf
hin, dass es wieder einen An-
sturm auf die Räder geben
wird. Die Verkaufsfläche war
immer bis auf den letzten Me-
ter belegt. Ab Verkaufsbeginn
finden die meisten Artikel
schnell einen neuen Besitzer.
So mancher wird wieder ein
richtiges Schnäppchen ma-
chen“, so MSC-Sprecher Peter
Kranz.“

Infos und Bedingungen:
msc-wolfhagen.de red/bru

Fahrradbörse
in neuem Format

Veranstaltung inklusive E-Bike-Verlosung

Die Werkstatthalle des Autohaus Güde steht voller Fahrräder,
die auf einen neuen Besitzer waren. FOTO: PETER KRANZ / NH



Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

ÖffentlicheAbgabenmahnung

Die Stadtkasse Bad Karlshafen macht darauf aufmerksam, dass am
15.02.2025 folgende Abgaben (Steuer- und Gebührenverpflichtungen)
fällig waren:
Grundsteuern 1. Quartal 2025,
Müllabfuhrgebühren 1. Quartal 2025,
Hundesteuern 1. Quartal 2025,
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 1. Quartal 2025,
Wasser- und Kanalbenutzungsgebühren 1. Quartal 2025.

Die Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der
genannten Abgaben im Rückstand sind, werden hiermit öffentlich ge-
mahnt, die Rückstände bis spätestens

14.März 2025

an die oben genannte Kasse bzw. die Wasser- und Kanalbenut-
zungsgebühren an die Gas- und Wasserversorgung Höxter GmbH,
IBAN DE40 520503530118002534 bei der Kasseler Sparkasse
(BIC:HELADEF1KAS) zu zahlen.

Eswird darauf hingewiesen, dass vorstehend angemahnteBeträge, die
bis zum genannten Termin nicht gezahlt worden sind, im Wege des
Verwaltungszwangsverfahrens eingezogenwerden können.

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin einzuhalten.

Bad Karlshafen, den 1. März 2025
Stadt Bad Karlshafen
-DerMagistrat-
gez. Dittrich
Bürgermeister

11/2025

Hinweis auf dieAmtliche BekanntmachungdesAmtes für
Bodenmanagement „Bekanntmachung einesAnhörungstermins
imRahmeneiner Liegenschaftsvermessungnach demHessischen
Vermessungs- undGeoinformationsgesetz“ am 11.03.2025 in der

Poststraße inHelmarshausen

Die vollständige Amtliche Bekanntmachung des Amtes für Bodenma-
nagement wurde am 28. Februar 2025 auf der Internetseite der Stadt
Bad Karlshafen unter www.bad-karlshafen.de unter Amtliche Be-
kanntmachungen veröffentlicht.

Bad Karlshafen, den 1. März 2025
Stadt Bad Karlshafen
-DerMagistrat-
gez. Dittrich
Bürgermeister

12/2025
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01.03.2025 Trendelburg
Prunksitzung des SV Trendelburg, Beginn 20.11 Uhr in der Kultur-
halle Trendelburg

01.03.2025 Gottsbüren
Prunksitzung des TSV Hassia 1904 Gottsbüren e. V.,
Beginn 20.11 Uhr in der Reinhardswaldhalle Gottsbüren

01.03.2025 Eberschütz
Familienkarneval des VfB Eberschütz ab 15.11 Uhr, Kaffee und
Kuchen ab 14.30 Uhr

02.03.2025 Trendelburg
Kinderkarneval des SV Trendelburg, Beginn 14.14 Uhr in der Kultur-
halle Trendelburg

02.03.2025 Gottsbüren
Kinderkarneval des TSV Hassia 1904 Gottsbüren e. V.,
Beginn 14.11 Uhr in der Reinhardswaldhalle Gottsbüren

02.03.2025 – Sielen
Kaffeetrinken ab 15 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen

06.03.2025 Gottsbüren
Vortrag Agroforst auf der Tölle-Wiese, Dorfgemeinschaftshaus
Gottsbüren, Beginn 19:00 Uhr

07.03.2025 – Trendelburg
JHV der Kulturgemeinschaft Trendelburg 1998 e. V.,
Beginn 19.30 Uhr im Café Amthor

08.03.2025 Deisel
Darts-Turnier in der Mehrzweckhalle in Deisel

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

Bekanntmachung über die Auslegung des
1. Nachtragshaushalt 2024
Die 1. Nachtragssatzung mit Nachtragshaushaltsplan und Anlagen
der Stadt Trendelburg für das Haushaltsjahr 2024 liegt in der Zeit
vom 03. März 2025 bis 12. März 2025 während der Dienststunden
in der Nebenstelle des Rathauses, Zur Burg 4, öffentlich aus.
Trendelburg, den 24.02.2025
Der Magistrat der
Stadt Trendelburg
gez. Manuel Zeich
Bürgermeister

Agroforst auf der Tölle-Wiese: Innovation für Klima und Umwelt
Was macht der Bagger da?
Diese Frage stellen sich aktuell viele in Gottsbüren. Die Antwort
gibt es am 06. März 2025 um 19:00 Uhr im DGH Gottsbüren.
Im Rahmen einer Kooperation zwischen der Universität Kassel
und der Stadt Trendelburg entsteht auf der Tölle-Wiese ein inno-
vatives Agroforstprojekt. Gehölzpflanzungen und Sickergräben
helfen, Wasser in der Fläche zu halten – ein wertvoller Beitrag zum
Hochwasserschutz. Gleichzeitig werden Weiden als Rohstoff für die
Bauwirtschaft getestet und wertvolle Baumarten für die Zukunft
gepflanzt.
Erfahren Sie mehr über das Projekt und diskutieren Sie mit uns!
Ort: DGH Gottsbüren, Schulweg 5
Zeit: Donnerstag, 06.03.2025, 19.00–20.30 Uhr
Mit spannenden Vorträgen von Fachleuten und einer moderierten
Diskussion freuen wir uns auf Ihre Teilnahme!
Ihre Stadtverwaltung Trendelburg

Naumburg – Die Welt der
Hansnarren aus der Stadt an
der kleinen Elbe, wie sich die
kleinen und großen Jecken der
Naumburger Karnevalsgesell-
schaft (NKG)selbstbezeichnen,
ist wieder zu 100 Prozent im
Lot.
Nach dembereits bei den Er-

wachsenen mit Prinz Peter I.
(Heckelsmüller)undPrinzessin
Daniele I. (Hamel) sowie mit
HofnärrinMelanie (Loerke) die
neuen Tollitäten auf demNarr-
enthron Platz genommen hat-
ten, hat seit Sonntag auch der
närrische NKG-Nachwuchs ein
neuesHerrscherhaus.Daswur-
de den weit über 500 Besu-
chern im rappelvollen Haus
des Gastes bei der traditionel-
len Kinderfaschingsparty mit
Prinz Jarne I. (Botsch), Prinzes-
sin Kira I. (Liebetrau) und Hof-
närrinIda(Dettmar)unterHahl
Dunne-Dauerjubel präsentiert.
Ebenso in ihrem Gefolge der
neueHofstaat.
Prinz Jarne I. trägt die Titel

Prinz vom Lerchenweg zur El-
betalschule in Naumburg,
Herrscher der großen und klei-
nen Bälle des TSV Eintracht
Naumburg, Kommandeur der
wehenden Fahne des Kinderel-

ferrats und Baron der flinken
Finger der Gamer-Welt. Seine
Lieblichkeit an seiner Seite,
Prinzessin Kira I., darf sich mit
den Auszeichnungen Prinzes-
sin vomPrinzen- und Präsiden-
tenhain, Baronin der Elbetal-
schule, Fürstin des Einzelma-
riechen und der Kindergarde
sowie Herrscherin des Boden-
turnens schmücken. IhrerHof-
närrin Ida oblag als erste Amts-
handlungdieAufgabe, dieneu-
en Naumburger Kinderkarne-
valsgesetzezuverkünden.
Im anschließenden mehr-

stündigen Bühnenprogramm,
überwiegend durch NKG-Ei-
gengewächse gestaltet, aber
auch mit tatkräftiger Nachbar-
schaftshilfe aus Elbenberg und
Hemfurth, wurde eindrucks-
voll unter Beweis gestellt, dass
die Hansnarren aus der Stadt
anderkleinenElbe sichumzu-
kunftsorientiertenNachwuchs
keine Sorgenmachenmüssen.
Denn da bewiesen vor allem
bei den Garde- und Showtän-
zen die Mädchen und Jungen
oder auch Solo-Tanzmariechen
Nele,dass ihnenimkunterbun-
ten Naumburger Narrentrei-
bendieZukunftgehört.
Musikalisch mitgestaltet

wurde das Non-Stopp-Pro-
gramm von den Instrumenta-
listen der Naumburger Stadt-
kapelle. Die Besucher wurde
dabei immer wieder zu Schun-
kelrunden und zumMitsingen
animiert.
Ein Markenzeichen der gro-

ßen Naumburger Kinderfa-
schingsparty sind auch immer
der IdeenreichtumunddieKre-
ativität der Kostümierung.
Nicht nur bei den kleinen
Hansnarren, sondern auch die
mitgekommenen Mamas und

Papas, Omas und Opas, Tanten
und Onkel ließen im bunten
Narrenkleid mit Hahl Dunne
und „duller Lunne“ die Stim-
mung und Fröhlichkeit über-
schwappen. Konnte die Naum-
burger Karnevalsgesellschaft
in 2024 auf ihr 90-jähriges Be-
stehen zurückblicken, so steht
beimNachwuchs imkommen-
den Jahr ein rundes Jubiläum
an. Denn die erste Kinderfa-
schingssause ging erstmals
1986überdieBühne.

REINHARD MICHL

Narrenland in Kinderhand
Jarne I. und Kira I. sind das neue Kinderprinzenpaar in Naumburg

Das neue Naumburger Kinderprinzenpaar: Prinz Jarne I. (rechts) und Prinzessin Kira I. (Mitte), zusammen mit ihrer Hofnärrin
Ida. FOTOS: REINHARD MICHL

Naumburger Kinderkarneval Naumburg Hoch die Beine: Zu
Ehren der neuen Tollitäten tanzt die Naumburger Kindergar-
de.

Schleckermäulchen: Mila (von links), Luise und Tara lassen sich
ein Eis schmecken.

Ein Hingucker: Der Showtanz der Naumburger Juniorgarde
beim Kinderkarneval im Haus des Gastes.

Naumburger Kinderkarneval Naumburg Haben ab sofort Gül-
tigkeit: Hofnärrin Ida verliest die Naumburger Kinderkarne-
valsgesetze.
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Bares ist für viele immer noch
Wahres. Doch wer mit Bargeld
hantiert, sollte auch wissen,
waseinenechtenScheinvonei-
ner Fälschung unterscheidet.
HiersinddiewichtigstenTipps.
Mehr als 72.000 falsche Euro-

Scheine wurden im vergange-
nen Jahr nach Angaben der
Bundesbank aus dem Verkehr
gezogen. Auchwenn die Chan-
ce,selbstmitFalschgeldinKon-
takt zu kommen, recht gering
ist: Wer sich davor schützen
möchte, selbst einmal Blüten
entgegenzunehmen, sollte ge-
nauhinsehen.
Laut dem Bundesverband

deutscher Banken (BdB) ist
„kippen, sehen und fühlen“
der Schlüssel zur Erkennung
von Falschgeld. Denn die mo-
dernen Euro-Noten weisen di-
verse Sicherheitsmerkmale
auf, mit denen die Erkennung
unkompliziert möglich sein
soll.
Weil sich Fälscher häufig auf

nur wenige Sicherheitsmerk-
male konzentrierten und eini-
ge der Merkmale auch schwer
zu fälschen seien, sollten Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher immer mehrere Details
prüfen.ZumBeispieldiese:

Smaragdzahl: Unten links
im Eck auf der Vorderseite ei-
ner echten Euro-Note befindet
sich die sogenannte Smaragd-
zahl. Je nach Blickwinkel ver-
ändert sie ihre Farbe von sma-
ragdgrünnachtiefblau.

Sichtfenster:Abder20-Euro-
Note haben Geldscheine am
rechten Rand ein Sichtfenster,

das in dasHologrammeingear-
beitet ist. Erkennen kann man
es gut, wenn man den Schein
gegendasLichthält.

Wasserzeichen und Sicher-
heitsstreifen: Apropos gegen
dasLichthalten -beidieserPrü-
funglassensichauchgleichdas
Wasserzeichen,dassichamlin-
kenRanddes Scheinsbefindet,

sowie der Sicherheitsstreifen
erkennen, der die Note mittig
vertikal durchzieht. Beides sei
schwer zu fälschen, teilt der
BdBmit.

Haptische Rillen: An beiden
Seiten eines jedenechtenGeld-
scheins befinden sich feine Ril-
len.Wer darüber fährt, müsste
die Ausprägungen fühlen kön-

nen.
Wer anhand einer solchen

Prüfung Zweifel an der Echt-
heit eines Geldscheins be-
kommt,könntesicherheitshal-
ber noch einen echten Geld-
schein zumVergleich daneben
legen. Unterscheiden sich die
Noten in Farbe, Größe oder
Oberfläche, sollten Sie den

Schein besser nicht anneh-
men.

Bundesbankbietet
Schulungenan

Mit einemGeldprüfstift lässt
sich noch zuverlässiger sagen,
obeineFälschungvorliegtoder
nicht: Einfachmit diesem eine
helleStelledesScheinsmarkie-

ren - verfärbt sich die Markie-
rung nach kurzer Zeit hell und
gelblich, kann man laut BdB
davon ausgehen, dass der
Schein echt ist. Bei einer dunk-
lenVerfärbungliegtdieAnnah-
mevonFalschgeldnahe.
Wer häufiger mit Bargeld

hantiert oder sich einmal
grundlegendzurFalschgeld-Er-
kennung schulen möchte,
kann dafür auf die Angebote
der Bundesbank zurückgrei-
fen. Auf deren Website gibt es
verschiedene Möglichkeiten
für unterschiedliche Interes-
sengruppen - online und kos-
tenfrei.

PolizeinimmtBlüten
entgegen

Trotz aller Vorsicht einmal
Falschgeld angenommen?
Oder sind Sie sich zumindest
unsicher über die Echtheit ei-
nes Scheins? Dann sollten Sie
damitzurPolizeioderzurBank
gehen und die Blüten dort ab-
geben, rät der BdB. Wer statt-
dessen versucht, die Noten
beim nächsten Einkauf weiter-
zugeben,machtsichstrafbar.
Einen Anspruch auf Ersatz

haben Betroffene nach der Ab-
gabe allerdings nicht. Das Geld
wird eingezogen und nicht er-
setzt.
Übrigens: Auch bei der Bar-

geldeinzahlung bei der Bank
prüft der Automat die Noten
auf ihre Echtheit. Fälschungen
werden automatisch aus dem
Verkehr gezogen, eine Gut-
schrift auf dem Konto erfolgt
nicht. tmn

Angst vor Blüten?
So erkennen Sie gefälschte Euro-Scheine

Kippen, sehen, fühlen: Wer diesen Rat beherzigt, kann auch einen echten Fünf-Euro-Schein mit Wasserzeichen (l) von gefälsch-
te Banknoten ohne das charakteristische Merkmal unterscheiden. ROLAND HOLSCHNEIDER/DPA



Maage
Tiefbau
34399Wesertal
Tel. 05572 999522
info@maage-bau.de

Individuelle Planung
sowie Neu- &
Umgestaltung Ihres
Haus- und Gartenbereiches

• Terrassen &Wegebau
• Zaun-, Sichtschutz- und
Mauerwerkbau
• Teich- & Poolbau
• Vermittlung & Erstellung
von Fertiggaragen & Carports
• Gartenpflege & Pflanzarbeiten

Zusatzarbeiten:
- Baustoffe & Bodenabfuhr
- Kellerfreilegung & -isolierung
- Sanierung von Kanalisation
- Abbruch- & Fundament-
arbeiten

- Kernbohrungen

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Maurer, Straßenbauer, Galabauerm/w/d

Verdienst bis zu 25,– €/Std. Brutto
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Frühjahrsinspektion

Jetzt Frühbucherrabatte
sichern!

MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KGMEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG
Industriegebiet West/LütkefeldIndustriegebiet West/Lütkefeld
34414 Warburg34414 Warburg

info@gockel.deinfo@gockel.de
www.gockel.dewww.gockel.de

GARTEN- & MOTORGERÄTE

Telefonisch:
05641 - 9004 300

WhatsApp:
0151 - 24501807

E-Mail:
service@gockel.de

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 03.03.2025 bis 08.03.2025

MONTAG
Schweinekrustenbraten, buntes Sommergemü-
se, Salzkartoffeln und dunkle Bratensoße 11,90 €
DIENSTAG
Spareribsmit Pommes oder Ofenkartoffeln
und Salat 12,90 €
MITTWOCH
Schweineschnitzel nach„Walliser Art“
mit Preiselbeeren und Käse überbacken,
dazu Pommes oder Kartoffeln und Salat 12,90 €
DONNERSTAG
Hähnchenbrustgeschnetzeltes„süß-sauer“,
Basmatireis oder gebr. Nudeln und Salat 11,90 €
FREITAG
Seelachsfilet„Fish and Chips“mit Kartoffel-
spalten, Sauerrahm-Dip und Salat 12,90 €
SAMSTAG
Schweinefilet nach„Französischer Art“mit
Tomaten, Käse, Knoblauch und Lauch überbacken,
dazu Kroketten und Salat 13,90 €

Wochensuppe: Kohlsuppemit Rindfleisch
und Schmand, dazu Brot 7,90 €

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90€
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90€
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90€
Hamburger 9,50€
Cheeseburger 9,90€
Veggieburger 9,50€

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p.P.18,50 €
Mittagsbuffet
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p.P.18,50 €
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p.P.26,50 €

Unser Speiseplan

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Die Tagewerdenwieder länger
und so wächst die Vorfreude
auf den nahenden Frühling. Es
ist die Zeit der Aussaat. Auf kei-
nen Fall will man zu spät sein
mit der Pflanzenkinderstube.

Da nicht jeder ein Gewächs-
hauszuHausehat,nutzenviele
dieFensterbankzurAnzucht.
In diesen Wochen sprießen in
den sozialen Medien die Rat-
schläge, welche Pflanzen zu-

erst in die Erde müssen. Unru-
hemacht sichbreit, damitman
nicht zu spät beginnt. Doch be-
vormandieTippsumsetzt,soll-
te man die Anforderungen der
keimenden Samen an den
Standortbetrachten.
1.Spezielle Keimbedingungen
Im Allgemeinen geht man
davonaus,dassdiekleinenKör-
ner am besten keimen, wenn
siewarmund feucht gesätwer-
den.Dastrifftabernichtimmer
zu. „Manunterscheidet zumei-
nen die sogenannten Kühlkei-
mer und zum anderen die
Licht-undDunkelkeimer“, sagt
AnnetteHolländer, ausgebilde-
te Samengärtnerin und
Buchautorin.
Kühlkeimer (oder auch Frost-
keimer)
Die Samen von beispielsweise
Pfingstrosen, Alpenveilchen
oder Bärlauch brauchen einen
Kältereiz, damit die Entwick-
lung in Gang kommt. Dazu
werdensiemitetwas feuchtem
Quarzsandgemischtund inTü-
ten gefüllt. Diese legt man in
das Gemüsefach im Kühl-
schrank oder direkt in den Ge-
frierschrank.
Nach ca. vier bis sechsWochen
ist die Keimhemmung aufge-
hoben.WerdenPlatzhat,kann
die Samen auch im Spätherbst

aussäen und die Gefäße über
den Winter in das Frühbeet
stellen.
Lichtkeimer
Pflanzen wie etwa Basilikum
brauchen Licht, damit die
Keimhemmung abgebaut
wird. Siedürfenkeinesfallsmit
Substratabgedecktwerden.
Dunkelkeimer
Im Gegensatz dazu müssen
Pflanzen wie Kürbis und
Schnittlauch entsprechend
mit Substrat abgedunkelt wer-
den.
2.Der richtige Zeitpunkt
„Der Kardinalfehler bei der
Aussaat besteht darin, dass
man zu früh mit der Aussaat
anfängt“, sagt Gärtnermeiste-
rin Hanna Strotmeier. Natür-
lichmöchteman loslegen, und
die Temperaturen in den
Wohnräumen fördern die Kei-
mung.FürTomaten,Aubergine
und Co. dauert es allerdings
nochmindestenszweiMonate,
bis sie insFreiekönnen.
Sie wachsen, brauchen zuse-
hendsmehrPlatz.DieEntwick-
lung der Pflanzen in der Wär-
me führt zu langen, weichen
Trieben, Schädlingsbefall und
mitunter sogar zum Stocken
desWachstums.
Daher rätdieGärtnermeisterin
mit der Aussaat von Tomaten,

Gurken und Kürbissen noch
ein wenig zu warten. „Ideal ist
für diese Gemüsearten eine
Aussaat in der erstenMärzhälf-
te, weil man die Pflanzen vier
Wochenspäterpikierenkann“,
sagtStrotmeier.
Aber es gibt auch Ausnahmen:
Bei Paprika und Chilis macht
einefrüheAussaat imLaufedes
Februars ebenso Sinn, wie bei
Sellerie und Gemüsezwiebeln.
Die Keimung dauert trotzWär-
me lang und die Pflanzen ent-
wickelnsich langsam.
3.Wichtige Vorbereitungen
Wenn sich dennoch Ungeduld
breit macht, gibt es vor der ei-
gentlichen Aussaat wichtige
Vorbereitungen zu treffen. Hat
man die Arten und Sorten aus-
gewählt, heißt es die Samentü-
ten nach der Art der Keimung
zusortieren.
Damit die Anzucht der Pflan-
zengelingt, isteinAnzuchtsub-
strat zu empfehlen. Man sollte
keinegebrauchteErdeverwen-
den, denn darin können sich
bereits Trauermücken ver-
mehrt haben. „Sie schädigen
die Wurzeln der Jungpflanzen
mitunter stark“, sagt die Sa-
mengärtnerin Annette Hollän-
der.
Die Vorteile von Anzuchterde?
EineguteDurchlüftung, einge-
ringer Nährstoffgehalt und ei-
ne gute Wasserspeicherfähig-
keit.DieTöpfe, Schalenoder al-
ternativen Anzuchtgefäße
müssensaubergeschrubbtund
anschließend desinfiziert wer-
den. So vermeidet man die
ÜbertragungvonSchimmelpil-
zenundanderenKrankheitser-
regern.
4.Die Temperaturführung
Während der Keimung bevor-
zugen die meisten Arten Tem-
peraturen zwischen 20 und 24
Grad Celsius. Das ist auf dem
Fensterbrett meist gegeben.
Wenn nicht, verlängert sich
Hanna Strotmeier zufolge die
Keimdauer. Das ist zunächst
kein Problem. Aberwerden die
Saatschalen zu nass gehalten,
entwickeln sich Schimmelpil-
ze.
Zeigen sich die ersten grünen
Spitzen, sollte die Temperatur

gedrosseltunddieLichtintensi-
tät erhöht werden. „Ein Süd-
fenster istalsokeineguteIdee“,
so die Gärtnermeisterin. Die
hohen Temperaturen führen
zu einemSchock für die zarten
Pflänzchen. Besser ist ein Ost-
oderWestfenster fürdieBelich-
tung.
Ansonsten sollte nach der Kei-
mungdieUmgebungstempera-
tur grundsätzlich gesenkt wer-
den. In derWohnungkommen
das unbeheizte Schlafzimmer
odereinFlur infrage.
5.Probleme vermeiden
Mitunter fallendie gut gekeim-
ten Jungpflanzen nach weni-
gen Tagen um und sterben ab.
Annette Holländer erklärt:
„Meist faulendie Sämlinge von
derWurzelab.“Verantwortlich
dafür sind Pilze, die die soge-
nannteUmfallkrankheitverur-
sachen. Sparsames Gießen lau-
tet die Devise gegen dieses Pro-
blem.
6.Die Sache mit dem Platz
Wer selbst aussät, muss früh-
zeitig bedenken, dass die Pflan-
zenvonWochezuWochemehr
Platz brauchen. Wenn sich et-
wa das zweite oder dritte Blatt-
paar amHaupttrieb zeigt, wird
es Zeit die Pflanzen zu verein-
zeln. Der Fachmann nennt das
Pikieren. Dabei werden die
Sämlinge einzeln in Töpfe mit
einem hochwertigen Pflanz-
substratumgesetzt.
Grundsätzlich sollten die Jung-
pflanzen jetzt nicht zu feucht
gehalten werden. Hanna Strot-
meier erläutert, dass weniger
Wasser die Pflanzen gedrunge-
nerwachsen lässt.DasPikieren
entfällt bei Kürbissen, Gurken
undSonnenblumen, bei denen
man die Samen leicht einzeln
oder inkleinenGruppeaussät.
7.Der Übergang ins Freie
Zum Abhärten der Pflanzen
empfiehlt sich in den letzten
Wochen ein heller und kühler
Platz. Ideal ist beispielsweise
ein Frühbeet mit einer Abde-
ckung, die vor den Nachtfrös-
tenschützt,diemeist inderers-
ten Maihälfte auftreten. Tags-
über können die Pflanzen be-
reits ungeschützt im Freien
stehen. tmn

So klappt‘s mit der Aussaat
Falsches Gießen, schlechte Erde, zu viel Wärme: Jungpflanzen sind empfindlich

Anzucht auf dem Fensterbrett: In Sachen Belichtung eignet sich für zarte Pflänzchen am besten ein Platz am Ost- oder Westfens-
ter. FOTO: BRITTA PEDERSEN/DPA
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Ramadan bedeutet: nichts es-
sen, nichts trinken zwischen
Sonnenaufgang und Sonnen-
untergang. Zwar sind Musli-
minnen und Muslime mit Er-
krankungenwie etwaDiabetes
von der Pflicht zumFasten aus-
genommen. Trotzdem ent-
scheiden sich laut Prof. Ina
Danquah von der Deutschen
Diabetes-Gesellschaft (DDG)
vieledafür.
Um Gesundheitsrisiken zu mi-
nimieren, sollten Menschen
mit Vorerkrankungen aller-
dings einige Dinge beachten.
Drei wichtige Punkte im Über-
blick:
1. Medikamente: Lieber Rück-
sprache halten
Das Fasten wirkt sich auf den
Stoffwechsel aus.Mögliche Fol-
ge: Der Körper reagiert laut
Landesapothekerkammer Nie-
dersachen anders auf Medika-
mente.ZweiBeispiele:
Entwässernde Medikamente,
sogenannte Diuretika, kom-
men etwa zur Behandlung von
Bluthochdruck und Herzinsuf-
fizienz zumEinsatz.Wer fastet
und somit tagsüber aufs Trin-
kenverzichtet, sollte ihreDosis
anpassen. Sonst droht eine De-
hydrierung, derKörper verliert
dannzuvielWasser.
Blutdrucksenker mit dem
Wirkstoff Lercanidipin sollte
man vor dem Essen einneh-
men. Schluckt man die Tablet-
te im Zuge des Ramadan aller-
dings nach der üppigen Mahl-
zeit nach Sonnenuntergang,
verstärkt sich die Wirkung,
warnt die Bundesvereinigung
DeutscherApothekerverbände
(ABDA).
Auf der sicheren Seite ist, wer
sich vorab ärztlichen Rat holt
und/oder das Thema in der
Apotheke anspricht. Im Rama-
dan auf eigene Faust die Dosie-
rung zu verändern oder Medi-

kamente einfach wegzulassen,
davonratendieExpertenab.
Übrigens: Die Einnahme von
Arzneimitteln ist im Ramadan
zwar tagsübernichterlaubt, er-
klärt die Apothekerkammer.
Es gibt aber Ausnahmen, dazu
zählen Medikamente zum In-
halieren, Salben oder Augen-
tropfen. Möglich, dass man im
Fastenmonat auf eine andere
Darreichungsform umsteigen
kann - auch das sollteman vor-
abklären.
2.Bei Diabetes:Risiken richtig
einschätzen
Diabetes ist nicht gleich Diabe-
tes: Manch einer mit der Stoff-

wechselerkrankunghateinho-
hesodersogarsehrhoheRisiko
für Komplikationen im Rama-
dan.
Das gilt für alle mit Diabetes
Typ-1. Ihnen wird vom Fasten
eher abgeraten, so die DDG.
Denn durch die lange Essens-
pause tagsüber drohen gefähr-
liche Schwankungen des Blut-
zuckerspiegels, das Risiko für
eine schwere Unterzuckerung
ist hoch. Wer dennoch fasten
will, sollte das unter engma-
schiger ärztlicher Kontrolle
undmit kontinuierlichenMes-
sungen des Blutzuckerspiegels
tun.

Menschen mit Typ-2-Diabetes
hingegen können fasten, so-
fern ihr gesundheitliches Risi-
ko niedrig ist. Auch sie sollten
aber vorab Rücksprache mit
Arzt oder Ärztin halten - auch
um eine eventuelle Anpassung
von Medikamenten zu klären.
Und auch für sie gilt natürlich:
den Blutzuckerspiegel über
den Tag regelmäßig kontrollie-
ren.
Entgleist der Blutzucker, soll-
ten Diabetikerinnen und Dia-
betiker das Fasten sofort unter-
brechen. Hinweis auf eine Un-
terzuckerung geben der DGG
zufolge Symptome wie Zittern

und Schwindel, auch ein Mess-
wert von unter 70mg/dl ist ein
Warnzeichen.AufeineÜberzu-
ckerung deuten häufiges Was-
serlassen, Müdigkeit, Verwirrt-
heit und Übelkeit sowie ein
Messwert von über 300 mg/dl
hin.
3. Für Diabetiker, aber nicht
nur: Mahlzeiten clever gestal-
ten
Iftar - die Mahlzeit nach Son-
nenuntergang - ist oft von sü-
ßen und fettigen Speisen ge-
prägt. Geradewer einenDiabe-
tes hat, hält man sich etwa bei
Baklava oder gesüßten Geträn-
ken am besten zurück. Besser

für den Blutzuckerspiegel: den
Fokus auf Vollkornprodukte,
Hülsenfrüchte, Gemüse und
mageresEiweiß legen.
Für Sahur, die Mahlzeit vor
dem Sonnenaufgang, wählt
man am besten Lebensmittel,
die viele Ballaststoffe liefern
und somit lange sättigen. Opti-
mal sind etwa Haferflocken
oder Vollkornprodukte, so der
Rat der DDG. Die Apotheker-
kammer Niedersachsen rät, ei-
ne nur leicht gesalzene Suppe
einzubauen.Dashilftdabei,oh-
ne Flüssigkeit gesund durch
denTagzukommen.

tmn

Ramadan Fasten
Tipps für Menschen mit Vorerkrankungen

Am1. März beginnt Ramadan. Für viele Musliminnen und Muslime bedeutet das: nichts essen und nichts trinken zwischen Sonnenauf- und Sonnenuntergang.
FOTO: FABIAN SOMMER/DPA

Unser Herz schlägt ungefähr
einhunderttausend Mal am
Tag. Mal schneller, mal langsa-
mer - je nachdem, was wir ma-
chen und ob wir uns zum Bei-
spiel gerademächtig aufregen.
Gelegentliche Unregelmäßig-
keiten des Herzschlags sind
darumganznormal.
Schlägt das Herz aber dauer-
haft zu langsam, zu schnell
oder unregelmäßig, kann das
auf ernste Erkrankungen hin-
deuten. „Herzrhythmusstö-
rungen sind im Wesentlichen
Abnormalitäten eines regulä-
renHerzschlags“,sagtProf. Juli-
an Chun, Chefarzt in der Kar-
diologie und Mitglied im Wis-
senschaftlichen Beirat der
Deutschen Herzstiftung. Ein
normaler Rhythmus liegt bei
gleichmäßigen60bis100Schlä-
gen inderMinute.
Nicht jede Herzrhythmusstö-
rung sei gefährlich, Unregel-
mäßigkeiten im Herzschlag
sollteman aber vor allemdann
abklären und ein EKGmachen
lassen, wenn dazu Beschwer-
den wie Schwäche, Ohnmacht
oder Schmerzen in der Brust
auftreten, so Prof. Chun. Die
häufigste Herzrhythmusstö-
rung ist das Vorhofflimmern -
„eine komplette elektrische
Chaossituation indenHerzvor-
höfen“,dieHerzschwächeoder
Schlaganfälle zur Folge haben
kann.
Unregelmäßigkeiten erken-
nen:Pulseinfachselbstmessen
Laut Prof. Chun fühlt sich eine

Herzrhythmusstörung nicht
für alle Betroffenen gleich an -
manche bemerken sie womög-
lich gar nicht und bekommen
die Diagnose erst, wenn sie be-
reits einenSchlaganfall hatten.
Deshalb kann es sich lohnen,
sich seinen Puls gezielt anzu-
schauen.
„Jeder kann den eigenen Puls

ganz einfachund jederzeit füh-
len, indemerZeige- undMittel-
finger der linken Hand an das
rechte Handgelenk unterhalb
vom Daumen anlegt und ein
wenig drückt“, bis man etwas
spürt, soderKardiologe.
NunkannmandieSchlägezäh-
len.FindetmanaufdieseWeise
zufällig eine Unregelmäßig-

keit - also sehr schnelle, sehr
langsame oder ungleichmäßi-
geSchläge-,kanneinärztliches
EKGbei derweiterenDiagnose
helfen.
Die gelegentliche Selbstmes-
sung empfiehlt Prof. Chun ins-
besondere Personen ab 75 Jah-
ren und Menschen ab 65, die
zusätzliche Risikofaktoren

mitbringen, wie Diabetes oder
Bluthochdruck. Auch wer
schon einmal einen Schlagan-
fall hatte oder an einer korona-
ren Herzerkrankung nach ei-
nem Herzinfarkt leidet, sollte
seinenPuls imBlickbehalten.
Die allermeisten gelegentli-
chen Herzstolperer, die einem
auch ohne Pulsmessung auffal-

len, sindProf.Chunzufolgeüb-
rigens nicht gefährlich. Auch
hier gilt: Vor allemdann,wenn
dazu Schmerzen, Schwindel
oder eine verminderte Leis-
tungsfähigkeitauftreten,sollte
man aber besser zum Arzt ge-
hen.
Herzrhythmusstörungen vor-
beugen:wenigAlkohol, vielBe-
wegung
Mit dem richtigen Lebensstil
kannmandazubeitragen, dass
das Herz möglichst ruhig und
gleichmäßig schlägt. Ein Risi-
kofaktor ist Alkohol: „Da weiß
man,dassdaseinrichtigerTrig-
ger für Herzrhythmusstörun-
gen wie Vorhofflimmern ist“,
so Prof. Chun. Mehr als drei
Drinks in derWoche sollten es
besser nicht sein, so die Emp-
fehlung.
Kaffeehingegen ist, auchwenn
der kurzfristig zu einem
schnellerenHerzschlag führen
kann, in Maßen nicht bedenk-
lich: „Zwei, drei Tassen über
den Tag verteilt sind kein Pro-
blem“, sagtProf.Chun.
Förderlich ist es, sich regelmä-
ßig zu bewegen, vor allemAus-
dauersport. Starkes Überge-
wicht ist ein Risikofaktor, da-
her sollte man das nach Mög-
lichkeit reduzieren und auf
eine gesunde Ernährung ach-
ten. Mit Sport übertreiben soll-
teman es aber auch nicht. „Ex-
tremsportler, Marathonläufer
und Triathleten haben auch
vermehrt Vorhofflimmern“, so
Prof.Chun. tmn

Stolpert da was?
Herzrhythmusstörungen frühzeitig erkennen

Zu viel des Guten? Bewegung fördert die Gesundheit, geht es ums Herz kann extremer Sport aber auch zur Belastung werden.
FOTO: SEBASTIAN GOLLNOW/DPA



Sieglinde Jordan geb. Thöne

*16.4.1944 †20.2.2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt dann doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Deine dich liebenden Kinder, Enkel, Urenkel und Bruder mit Familien

Calden im Februar 2025
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag
den 14. März 2025 um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in Calden statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.
Von Beileidsbekundungen sowie Kranz- und Blumenspenden am Grab
bitten wir abzusehen.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Onkel

* 22. September 1946 † 16. Februar 2025

In stiller Trauer:

Heike
Angelika

Britta und Daniel
mit Heinrich und Karl

Ilona und Matthias
mit Ben, Pia und Ida

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 7. März 2025, um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Eberschütz statt.

Von Kranz- und Blumenspenden
bitten wir abzusehen.

Heinz Kloppmann

If happy-ever-afters did exist
I would still be holding you like this.

Danke, dass Du in unserem Leben warst!

Lukas Tanzer
* 16.10.1990 † 17.02.2025

In unendlicher Liebe
Sarah und Eliah
Mama und Papa
Felix und Anna mit Jaro und Nura
Sven und Sandra mit Ben-Elias und Ina
Julia und Timo mit Marleen, Vincent und Dana
Sarah-Lena und Acki mit Samuel und Mathis
Johannes und Rick
Anna und Timm mit Emma und Hajo
Omas und Opa
Bärbel und Klaus
Lena und Michi mit Julius und Jonathan

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Kondolenzadresse: Familie Tanzer
c/o Bestattungshaus Wilhelm, Gebrüder-Warburg-Platz 4, 34414 Warburg

Wir sagen "Danke"

a� denen, die mit uns Abschied
nahmen und ihr Mitgefühl und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck #achten.

beim Bestattungshaus Tö�e für den
würdevo�en Umgang,
beim Blumenhaus Bittd"f für die
wundervo�en Blumenarrangements
sowie bei Frau Sche�enberger für
die einfühlsamen W"te.

† 14. Januar 2025
Im Namen a�er Angehörigen:

Björn und Nico Weiße

Hofgeismar, im März 2025

Sabine Weiße

Du fehlst uns!

Am 08. Februar 2025 verstarb

Herr

Werner Zeller
Herr Zeller war vom 01.04.1989 bis 31.03.1997 und vom
01.04.2001 bis 31.03.2011Mitglied im Ortsbeirat Hombressen.
Für seine langjährige Tätigkeit im Ortsbeirat wurde Werner Zeller
der Ehrenteller der Stadt Hofgeismar verliehen.
Während seiner ehrenamtlichen Tätigkeit im Ortsbeirat
Hombressen hat sich Herr Zeller mit seinemWissen und seinem
reichen Erfahrungsschatz stets nachhaltig für das Wohl der
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.
Wir danken Werner Zeller für sein Engagement und werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

T. Busse
Bürgermeister

Der Magistrat
der Stadt Hofgeismar

Nachruf

M. Grebing
Stadtverordnetenvorsteherin

Die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Hofgeismar

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurden,

legte er seinen Arm um dich und sprach: "Komm heim."

In stiller Trauer:

Alexandra und Detlef mit Max und Jakob
Christiane und Marc
Margret und Erich

Sebastian
Philipp und Sina mit Martha und Elsa

Josef Binder
* 12. April 1944 † 20. Februar 2025

Hofgeismar, im März 2025

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Herzlichen Dank
für den gemeinsamen Abschied, für die erwiesene Anteilnahme, für
das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für einen
Händedruck oder Umarmung, wenn die Worte fehlten, für Blumen und
Karten sowie das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Martin Schöppe für die
einfühlsame Trauerfeier, den Mitarbeitern des Pflegedienstes PHB für
die Hilfe und Unterstützung, dem Bestattungshaus Tölle für die
Begleitung sowie allen weiteren helfenden Händen.

Hans Stark
† 26. Dezember 2024

Im Namen aller Angehörigen:

Irmtraud Stark

Hofgeismar, im März 2025

Rüdiger
Tschachtschal

Herzlichen Dank

Du lebst in dem weiter,
was du geschaffen und hinterlassen hast
und in all den Menschen, die dich lieben.

sagen wir allen, die Rüdiger
im Leben Zuneigung und
Wertschätzung schenkten,
ihn auf seinem letztenWeg
begleiteten und sich
in unserer Trauer mit uns
verbunden fühlten.

34369 Hofgeismar-Friedrichsdorf, imMärz 2025

* 01.05.1943
† 22.01.2025

Wir sind tief bewegt von der
überwältigenden Anteilnahme
und es gibt uns Trost zu wissen,
dass so viele ihn gern hatten.

Im Namen der Familie

Erna Tschachtschal

Statt Karten

Und nichts ist mehr wie es war.

Für die tröstendenWorte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
undWertschätzung
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen der Familie:

Brunhilde Behrendt

Ehrsten, im Februar 2025

* 11.11.1947 † 17.01.2025

Du fehlst uns!

Dieter Behrendt

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

10 ANZEIGEN 1. März 2025



Herzlichen DANK
allen Gratulanten für die zahlreichen
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten

anlässlich unserer
Diamantenen Hochzeit

Besonderer Dank gilt Pfarrerin Nadolny für die
schöne Andacht, dem Land Hessen,
dem Landkreis Kassel und der Stadt

Hofgeismar, demMGV Niedermeiser für den
gelungenen Liedvortrag, unserem Patenkind
Vera sagen wir Danke für die Worte an uns

persönlich und demGasthaus Hubertus für sehr
gute und freundliche, nette Bewirtung.

Hermann und Marianne Rode

Eiserne Hochzeit

Am Donnerstag, dem 6. März 2025
feiern wir unsere

Wer uns gratulieren möchte,
ist ab 14.30 Uhr in die

Feierei, Raiffeisenstr. 27, in Deisel
eingeladen.

Hans und Marie Schildknecht

Familienanzeigen

Angelika
Könsgen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen und ihr Mitgefühl und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Hofgeismar, imMärz 2025

* 03.10.1950
† 07.01.2025

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Seibel
für seine einfühlsame Trauerrede,

dem Blumenhaus Bittdorf,
dem Bestattungsunternehmen Humburg,

Dr. Braner für die jahrelange ärztliche Betreuung,
dem Pflegeteam der Station 2

und der Intensivstation.

Im Namen aller Angehörigen:

Bettina und Alexander Könsgen
Roland Höllmüller

Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Anneliese Wetzel
† 16.01.2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel
Liebe, Freundschaft und Wertschätzung ihm
entgegengebracht wurde. Wir danken allen, die
sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Ralf
Kerstin, Mathias und Lena

Liebenau, im März 2025

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Breuna
Oberlistingen

• Bad Karlshafen
Stadt

• Grebenstein
Stadt

• Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

• Hofgeismar
Beberbeck
Stadt
Hombressen

• Immenhausen
Stadt

• Naumburg
Elbenberg
Heimarshausen

• Trendelburg
Stammen

• Wesertal
Gewissenruh

• Wolfhagen
Gasterfeld
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Suchen zurVerstärkung unseresTeams

Auslieferungsfahrer/in (m/w/d)
Montags bis samstags von ca. 4.00 bis 8.00 Uhr

Bewerbungen an

Mühlenbäckerei Ernst
z. H.Marcus Ernst

Kabemühle | 34369Hofgeismar
Tel. 05671 5511 | 0172 5299000

Ersatzteile und ZubehörErsatzteile und ZubehörErsatzteile und ZubehörErsatzteile und Zubehör

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

am Jahnsportplatz 13,
Hofgeismar

kauft Ihr gebrauchtes
Fahrzeug für Export.

0172 5631164

- Firmenwagen
- Kleintransporter
- Unfallwagen
- Motorschäden etc.
- Oldtimer
- reparaturbedürftig

KFZ-Handel

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Traudel, 67 J.,mit super Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen. Ich halte meine
Wohnung schön sauber u. gemütlich,
bin Hobbyköchin u. ein großer Naturfan.
Wenn Du eine ehrl., treue Frau wie mich
suchst, die verschmust ist u. Dich nicht
umkrempeln will, dann musst Du jetzt
üb. PV anrufen. Tel. 0176-56841872

Ute,62 J.,gutauss.,mit fraul. Figur.Bineine
aufrichtige Frau, die immer tüchtig ist, mit
viel Leidenschaft kocht, backt u. verwöhnt.
Möchte Dir mein Herz schenken u. immer
für Dich da sein. Melde Dich üb. PV u. lass
uns die schönen Seiten des Lebens noch
einmalneuentdecken.Tel.0176-45891543

Doris, 73 J., verlässliche Witwe, mag bas-
teln u. Handarbeiten, bin eine gute Haus-
frau. Trotz meines eig. Hauses bin ich fle-
xibel u. offen für neueWege. Ich suche e.
herzl. Mann, der die kleinen Freuden des
Lebens schätzt u. Lust auf ein gemeins.
Miteinander hat. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Wohnungsvermietung

Hofgeismar 2 ZKB, EBK, 57 m²,
Balkon, PKW Stellplatz ,KM 570€ + NK,
Tel. 01742407453

Immobilienankauf

Vermietung

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz trocken
Tel. 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

M I T M E N S C H E N .

Mit Demütigung
oder mit
Menschen?

Foto: K M Asad via ichTV

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Holger und Petra

Unaufhaltsam, still und leise
mehren sich die Jahreskreise.

Plötzlich macht im Gang der Zeit
eine runde Zahl sich breit.

Wenn du morgen früh erwachst,
hast du die 90 vollgemacht.

Für alles, was du tust, hab Dank,
bleib stets gesund, werd niemals krank!

Liebe Annemarie!

90
Hofgeismar, 2. März 2025

Wer Annemarie gratulieren möchte,
ist am Sonntag von 11 - 14 Uhr
bei ihr zuhause willkommen.

11 ANZEIGEN 1. März 2025



12 SERVICE 1. März 2025

Sind die Taubheitsgefühle in
meinenHändenharmlos - oder
Hinweis auf eine erste Erkran-
kung? Das ist eine Frage, die
nur ein Arzt oder eine Ärztin
fundiert beantwortenkann. Ei-
ne erste Einschätzung, ob und
wie schnell man in der Praxis
aufschlagen sollte, liefern aber
sogenannte Symptom-Che-
cker.
So funktioniert es: Nutzerin-
nenundNutzerkönnenaufder
jeweiligenWebseiteoderinder
App ihre Beschwerden einge-
ben. Ein Algorithmus berech-
net dann, welche gesundheitli-
chen Probleme dahinterste-
cken könnten. Obendrauf gibt
es oft noch Verhaltensempfeh-
lungen.
Doch wie gut sind die Ver-
dachtsdiagnosen,diediedigita-
len Helfer ausspucken? Das
wollte die Stiftung Warentest
wissen und hat zehn Angebote
auf Herz und Nieren geprüft
(“Stiftung Warentest“-Ausgabe
3/2025).

Einige
Symptom-Checker
schießenübersZiel
hinaus

DafürentwickeltendieTeste-
rinnen und Tester fünf fiktive
Modellfälle: So solltendie Sym-
ptom-Checker unter anderem
einen Bandscheibenvorfall, ei-
neAnginaPectorisundeineDe-
pression erkennen. Für die
fachliche Expertise holten die
Warentester entsprechende
Fachärzte bzw. eine Psychothe-
rapeutinmit insBoot.
Bei der Treffsicherheit der Ver-

dachtsdiagnosen gibt es große
Unterschiede. Die Symptom-
Checker „Ada“ und „Sympto-
mate“ liefern verlässliche Er-
gebnisse - und sind beide mit
der Note 1,9 (“gut“) auch insge-
samtdieTestsieger.
Andere Angebote können die
Testerinnen und Tester deut-
lich weniger überzeugen.
Punktabzug gibt es unter ande-
rem für Angebote, die eine lan-
ge Liste von Verdachtsdiagno-

sen ohne Priorisierung liefern.
„So viel Auswahl hilft dem
durchschnittlichenRatsuchen-
den wenig“, schreiben die Wa-
rentester. Sie kann allenfalls
Patienten nutzen, die woan-
ders keine Hilfe gefunden ha-
ben.
Ein Symptom-Checker rasselt
sogar mit der Note „mangel-
haft“ durch. Auf die Schilde-
rung von depressiven Sympto-
men - inklusive Suizidgedan-

ken - lautet dessen Antwort
nämlich: „Das habe ich nicht
ganz verstanden.“ Derselbe
Symptom-Checker schürt im
Test bei Symptomen einer Bla-
senentzündung unnötige Pa-
nikund rät zumArztbesuch in-
nerhalb von vier Stunden. Da-
bei istdasgarnichtnotwendig.

Sonderfall
Patienten-Navi

Rasch zum Arzt: Gibt der

Symptom-Checker diese Emp-
fehlung, ist oft die Hürde, zeit-
nah einen Termin zu bekom-
men. Ein Symptom-Checker
im Test bietet für dieses Pro-
blem Abhilfe: das „Patienten-
Navi“ der Kassenärztlichen
Bundesvereinigung
Im Test liegt dieses Angebot
zwar nur imMittelfeld, weil es
der Stiftung Warentest zu zu-
rückhaltend mit Verdachtsdia-
gnosen ist. Es kannKassenpati-

entinnen und -patienten aber
schneller zu einemArzttermin
verhelfen - und zwar dann,
wenn der Symptom-Checker
einer Behandlung innerhalb
von24Stundenempfiehlt.
Dann leitet das „Patienten-Na-
vi“ Nutzerinnen und Nutzer
weiter zu einer bevorzugten
Terminbuchung bei einem
Haus- oder Facharzt. Dort kann
mansicheinenAkutterminho-
len - online, teils aber auch nur
telefonisch.
Wie gut dieser Service tatsäch-
lich funktioniert, haben die
Warentester zwar nicht syste-
matisch geprüft, aber immer-
hin stichprobenartig. „Im Test
bekamen wir in Städten und
teils auch auf dem Land kurz-
fristig Termine, oft noch am
selben Tag“, heißt es. Sie fin-
den: Ein Versuch unter patien-
tennavi.116117.de lohntsich.
Vorteile gegenüber Dr. Such-
maschine
Bleibt die Frage: Ist es über-
haupt sinnvoll, die eigenen
Symptome durch eine App zu
jagen? Ja, lautet das „Stiftung
Warentest“-Fazit. Auch wenn
das den Arztbesuch nicht er-
setzt: „Ein guter Dienst ist zur
ersten Orientierung besser als
eine Google-Recherche - und
kannPatientenzeitig zumArzt
lotsen.“
Übrigens: Gerade bei psychi-
schen Erkrankungen können
Symptom-Checker sinnvoll
sein, so der Hausarzt Jens Las-
sen in der Zeitschrift. Ohne die
Empfehlung der App hätten
Betroffene womöglich größere
Scheu,zumArztzugehen.

tmn

Diagnosen aus der App
Wie gut sind die digitalen Symptom-Checker ?

Harmlos oder nicht? Symptom-Checker sollen bei Krankheiten eine Einschätzung geben, ob und wie schnell man eine Praxis
aufsuchen soll. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA

Am knisternden Feuer zu sit-
zen, hat etwas Behagliches - in
derGaskrisewarderKamin für
viele Haushalte aber auch eine
ganz pragmatische Alternative
zur Heizung. Die Nachfrage
nachBrennholzginghoch.
Nun normalisiert sie sich laut
dem Industrieverband Haus-,
Heiz- undKüchentechnik (HKI)
wieder, was gute Nachrichten
für Kaminbesitzer bedeutet:
Die Versorgung sei gesichert
und der durchschnittliche
Preis für Brennholz gegenüber
demVorjahrgesunken.
Selbstabholer zahlen bei den
Forstämtern jetzt zwischen 77
und 85 Euro pro Festmeter
HartholzwieBucheoderEiche.
Im bundesweiten Durch-
schnitt kostet der Festmeter 80
Euro, so der HKI. Beim Kauf
sollten Kaminbesitzer auf ein
paarDingeachten.
Festmeter oder Raummeter:
EinheitbeimKaufbeachten
Der HKI weist darauf hin, dass
nicht alle Forstämter in Fest-
metern abrechnen. Manche

nutzen Raummeter als Maß-
einheit. Der Unterschied: Beim
Festmeter sind Hohlräume im

Holz herausgenommen, beim
Raummeter nicht. Raummeter
sind mit 56 Euro im Durch-

schnitt deswegen günstiger.
DennaufgrundderHohlräume
kauftman jaweniger tatsächli-

chesHolz jeKubikmeter.
Polter beim Forstamt kaufen:
Arbeitsaufwandbedenken
Die angegebenen Preise bezie-
hensichauf sogenanntePolter,
die man bei Forstämtern be-
zieht: markierte Holzstämme,
die als Restholz bei der Wald-
pflege oder nach Sturmschä-
den anfielen. Die Forstämter
stapelnsieamWegrand.Selbst-
abholer müssen die Polter ei-
genständig transportieren, sä-
gen,spaltenundlagern -alsoei-
niges an Arbeitsaufwand in
Kaufnehmen.
Wer sich das ersparenmöchte,
kann Brennholz auch kamin-
fertig bei Brennholzhändlern
kaufen und es bis an die Haus-
tür liefern lassen. Dieses Holz
ist lautHKIdannaber teurerals
PoltervomForstamt.

Bei Alternativen auf Regionali-
tätachten
WerseinBrennholznichtbeim
nahegelegenen Forstamt ab-
holt, sollte dem HKI zufolge
dennoch auf Regionalität ach-
ten.
Bei kaminfertigem Brennholz
könnten Verbraucher sich am
Qualitätszeichen„Kooperation
Sauberes Holzfeuer“ des Bun-
desverbandes Brennholzhan-
del und Brennholzproduktion
orientieren. Es zertifiziertHolz
aus regionaler und nachhalti-
gerForstwirtschaft.
Eine andere Alternative sind
Holzbriketts aus Sägespänen,
die aus Verschnitt in Sägewer-
kengemachtwerden.Hierkön-
nen Käufer laut HKI direkt auf
dem Etikett nachlesen, woher
dasHolzkommt. tmn

Das wichtigste für Kaminbesitzer
Worauf Sie beim Kauf von Brennholz achten sollten

Laut HKI normalisiert sich der Brennholzpreis wieder. Im bundesweiten Durchschnitt kostet der Festmeter 80 Euro. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA


